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Baugebiet mit
Besonderheiten

Rödermark – Das neue Bauge-
biet am Alten Seeweg
nimmt Gestalt an. Die Hes-
sische Landgesellschaft
(HLG) hat mit dem Bau der
einzigen Straße und dem
Verlegen von Leitungen be-
gonnen.
Die Erschließungskosten
werden einschließlich der
Planungs- und sonstigen
Nebenkosten auf ungefähr
drei Millionen Euro ge-
schätzt und von der HLG
getragen. Der städtische
Haushalt wird nicht belas-
tet. Mehr auf Seite 2

Gottes Segen empfangen
Festlicher Gottesdienst in der Petruskirche zum Konfirmationsjubiläum

geschickt werden sollten. Der
Unterricht gipfelte in einer
symbolischen Handlung von
der Gemeinde: der Konfirma-
tion als der willentlichen Be-
stätigung der Taufe, die meist
im Säuglings- oder Kleinkin-
dalter vollzogen wird. In Rö-
dermark werden Konfirman-
dinnen und Konfirmanden
schon lange am Pfingstfest
eingesegnet, so auch in die-
sem Jahr. chz

andere haben sie an ihrem
jetzigen Wohnort gefeiert.

Der Ursprung der Konfir-
mation geht auf die Reforma-
tionszeit zurück. 1539 be-
schlossen Theologen und Re-
formatoren auf Schloss Zie-
genhain in Nordhessen die
„Ziegenhainer Kirchenzucht-
ordnung“. In dieser Ordnung
war unter anderem geregelt,
dass Heranwachsende zu ei-
nem Katechismusunterricht

schen bewegten, und segnete
die Konfirmationsjubilare
aufs Neue. Im Gemeindehaus
war schließlich nach dem
Gottesdienst Gelegenheit,
sich über die damaligen Fei-
ern und die Erinnerungen da-
rüber auszutauschen. Viele
der erneut Gesegneten hat-
ten ihre Konfirmation in der
Petruskirche oder – sogar
noch vor deren Bau – in der
Offenthaler Kirche erhalten;

Urberach – Die meisten der Ju-
bilare, die in der Petruskirche
ihr Konfirmationsjubiläum
feierten, gehörten der Gene-
ration Silver Ager an – kein
Wunder, da ihre Einsegnung
bereits 50 und mehr Jahre zu-
rück Männern passte dies
nicht: Maximilian Diener, Mi-
chael Gurnik und Wolf-Chris-
topher Kelch feierten ihre sil-
berne Konfirmation und freu-
ten sich, ihren damaligen
Pfarrer Frithjof Decker im
Gottesdienst wiederzusehen.
Silberhaar war dann aber bei
den weiteren Jubilaren ange-
sagt: Vor 50 Jahren waren
Martina Bayer, Lothar Schlös-
ser und Michael Süß einge-
segnet worden. Ihre diaman-
tene Konfirmation feierten
Brigitte Dunkelmann, Hans
Josef Lehr, Vera Süß und
Christine Ziesecke, die eiser-
ne mit 65 Jahren feierten Jut-
ta Groh, Ole Larsen, Renate
Larsen und Rosemarie Sulz-
mann. Am längsten lag die
Einsegnung bei Jörg Teßnow
zurück, der vor 70 Jahren
konfirmiert worden war.

Pfarrer Oliver Mattes erin-
nerte an die großen Ereignis-
se, die in den Jahren der ers-
ten Einsegnung die Men-

Pfarrer Oliver Mattes segnete erneut Protestanten ein, die vor 25, 50, 60, 65 und 70 Jahren kon-
firmiert worden waren. FOTO: ZIESECKE

Fahrradbasar der
Kita Zwickauer

Straße
Rödermark – Der Frühling
fängt an, wenn die Kita in
der Zwickauer Straße ihren
Basar „Rund ums Rad“ er-
öffnet – aber vielleicht ist’s
auch umgekehrt.
Doch Fakt bleibt: Sobald es
in die Freiluftsaison geht,
sind Verkäufer und Käufer
dankbar für diese Aktion
des Fördervereins.

Mehr auf Seite 3

ANKAUF VON:
U Schmuck
U Gold
U Silber
U Marken-Uhren
U Münzen & Barren
U Bestecke & Zinn

H. Honig I Heusenstammer Str. 3
63179 Obertshausen

Mo-Fr : 10 -13 Uhr I 15 -18 Uhr
oder nach Vereinbarung!
Tel. 0 6104 9 531315 oder

www.goldhaus-obertshausen.de

Seit 20 Jahren ihr
Experte vor Ort!

Tolle Gewinne am
Glücksrad (Sa.& So.)

Sonderangebote
auf Zubehörteile!

GlücksradGlücksrad

Sonderangebote 
auf Zubehörteile!auf Zubehörteile!

LIEBER MIETEN? Urlaub bei uns direkt mit 5% Messe-Vorteil buchen!

Anmeldung und weitere Informationen unter: ahorn-camp.de/ahorndayss
Justus-von-Liebig-Str. 24 - 26 | 63128 Dietzenbach | T: 06074 81606-0

AHORN CAMP HAUSMESSE

20.-23. April 2023
Do-Fr: 10-17 Uhr / Sa-So: 10-16 Uhr (Sonntag ist Schautag)

Profitieren Sie von attraktiven Messekonditionen,
Zubehörpaketen und günstigen jungen Gebrauchten.

www.stadtpost.de

Als
Zeitung im
heimischen
Briefkasten
und digital
überall...

Wir helfen Ihnen
Geld zu sparen!
Wärmedämmung

bei Fenster&Türen

Wir
beraten Sie

gerne!

Waldstraße 3a · 63150 Heusenstamm-Rembrücken · Tel. 06106/770936-1



Freddy Schreiner I Kettelerstraße 97 I 63500 Seligenstadt / H.

Draht-Weissbäcker KG
Steinstr. 46 -48, 64807 Dieburg
Tel. (06071) 98810 · Fax (06071) 5161

Internet: www.draht-weissbaecker.de
Email: draht@weissbaecker.de

· Draht- und Gitterzäune · Tore
· Schiebetore · Drehkreuze
· Schranken · Türen · Gabionen
· Pfosten · Sicherheitszäune
· Mobile Bauzäune · Alu-Zäune
· sämtliche Drahtgeflechte
· Alu-Toranlagen · Rankanlagen
· auch Privatverkauf

ZÄUNE · GITTER · TORE

Asklepiosstraße 1, 63500 Seligenstadt
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DARMKREBS
Vorsorge und moderne
Operationsverfahren

Referentin: stellv. Chefärztin Frau Tatjana Tiet
Moderation: Chefarzt PD Dr. Thilo Schwandner
Anmeldung per E-Mail an: n.kuzhan@asklepios.com
Veranstaltungsort: Einhards Eventlocation,
Eisenbahnstraße 5d, 63500 Seligenstadt
Bitte beachten Sie, dass wir die RKI-Corona Vorgaben
des Veranstaltungstages zu Grunde legen.

24. APR
2023
18.00Uhr

www.backstube-weller.de

3 DINKELKRUSTI nur 2,49€

2 BUTTERCROISSANTS nur 2,59€

750g SPESSARTKRUSTE [3,99€/kg] nur 2,99 €

17%gespart

16%gespart
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gespart
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Baugebiet mit Besonderheiten
Letztmals mit Landesgesellschaft, erstmals ohne Gasleitung

Wohnungen nur noch mit
erneuerbaren Energien,
zum Beispiel Sonnenkollek-
toren oder Erdwärme, zu
heizen und mit Warmwas-
ser zu versorgen. Sie setzt
darauf, dass Grundstücksbe-
sitzer angesichts hoher Gas-
und Ölpreise intelligente
Technik benutzen. Das kön-
nen auch Systeme sein, die
klassische Brennstoffe be-
sonders effizient verwerten.

Zurück zur HLG: Mit der
wollte die Stadt eigentlich
alle neuen Baugebiete er-
schließen -– inklusive der
Grundstückskäufe. Doch
ein privater Konkurrent
klagte mit Erfolg gegen das
Verfahren. Die Stadt muss
jetzt ausschreiben. Oder –
wie am Urberacher „Hain-
chesbuckel“ – die Verhand-
lungen mit den Grund-
stücksbesitzern in eigener
Regie führen und die Bag-
gerarbeiten selbst in Auf-
trag geben. lö

Stockwerken und 20 Wohn-
einheiten, ein Grundstück
für Reihenhausbebauung
mit bis zu fünf Objekten.
Alles in allem entstehen am
Alten Seeweg rund 60
Wohneinheiten.

Die Erschließungsarbei-
ten werden bis Ende dieses
Jahres dauern. Die private
Bautätigkeit kann dann
nächstes Jahr beginnen,
teilt die HLG mit.

Zwei Besonderheiten prä-
gen das Baugebiet. Es ist
wohl das Letzte, das die
Stadt zusammen mit der
HLG erschließt, und das Ers-
te, in das kein Versorger ei-
ne Gasleitung legen wird.
Das hatte sich bei der Offen-
legung des Bebauungspla-
nes herausgestellt: Die
Chance, auf lange Sicht hin
einen fossilen Brennstoff zu
verkaufen, waren dem Un-
ternehmen zu gering. Trotz-
dem schreibt die Stadt den
Bauherrn nicht vor, ihre

Ober-Roden – Das neue Bau-
gebiet am Alten Seeweg
nimmt Gestalt an. Die Hes-
sische Landgesellschaft
(HLG) hat mit dem Bau der
einzigen Straße und dem
Verlegen von Leitungen be-
gonnen. Die Erschließungs-
kosten werden einschließ-
lich der Planungs- und sons-
tigen Nebenkosten auf un-
gefähr drei Millionen Euro
geschätzt und von der HLG
getragen. Der städtische
Haushalt wird nicht belas-
tet.

Das Gebiet ist 1,75 Hektar
groß, die Nettobaufläche
beträgt 12 777 Quadratme-
ter. Die HLG vermarktet da-
von 9 441 Quadratmeter,
der Rest bleibt im Besitz der
ehemaligen Eigentümer.

Geplant ist folgende Be-
bauung: 16 Grundstücke für
Doppelhaushälften, 12
Grundstücke für Einzelhäu-
ser, .ein Grundstück für ein
Mehrfamilienhaus mit drei

Gewaltige Erdhügel haben die Bagger und Bulldozer aufgetürmt, die mit der Erschließung des Bauge-
bietes am Alten Seeweg begonnen haben. Private Bauherrn können nächstes Jahr loslegen. FOTO: MICHAEL LÖW

Bibeltage offen für Kinder
aller Konfessionen

len in Gruppen, nach dem
Essen auch Freispielzeit
und gegen 14 Uhr einen Ab-
schlusssegen. Ein Gottes-
dienst rundet am Sonntag,
23. April, um 11.15 Uhr die
Kinderbibeltage ab. Kontakt
und Anmeldung bei den Ge-
meindepädagoginnen Mai-
rine Luttrell, luttrell@go-
ckel.info, und Elke Preising,
preising@petruskirche-ur-
berach.de. lö

Geschwister befreien ein
ganzes Volk“.

In die Teilnahmegebühr
von 20 Euro (Geschwister-
kinder 10 Euro; Sozialzu-
schüsse möglich) ist das ge-
meinsame Mittagessen ein-
geschlossen. Helfer bei der
Frühbetreuung sind will-
kommen. Das Programm
beginnt um 9.45 Uhr. Nach
einer Begrüßung in der Kir-
che gibt’s Basteln und Spie-

Ober-Roden – In der dritten
Ferienwoche, vom 19. bis
zum 22. April, laden die
evangelischen Kirchenge-
meinden Kinder ab fünf Jah-
ren wieder zu Bibeltagen
ein. Sie sind offen für Kin-
der jeder Konfession und je-
der Nationalität und finden
rund um die Kirche und das
Gemeindehaus in Ober-Ro-
den statt. Das Motto lautet
„Mirjam, Aaron, Mose - drei
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Ersatz für Schrauberkönig Gotta gefunden
Beim Fahrradbasar der Kita Zwickauer Straße gibt es wieder praktische Verkaufsberatung

tel aber nicht“, erläutert er
der potenziellen Kundin, und
das genügt auch: So reichen
die Kinderbeine bis zum Bo-
den. „In einigen Monaten ist
das Rad perfekt für dich!“
Und ein großer Vorteil: Er ist
auch berechtigt, den neuen
Besitzern im Preis entgegen
zu kommen, was den Kauf
bei der größeren Familie
durchaus einfacher macht.

Freude gibt’s auch bei ei-
nem Paar mit zwei Kindern,
die den einzigen Fahrradan-
hänger kaufen, der im Ange-
bot ist, und vom Vorbesitzer
auch gleich noch Montage-
und Nutzungshinweise dazu
bekommen. „Wir haben über-
all gesucht und keinen be-
zahlbaren gefunden, jetzt
sind wir ganz glücklich“,
freut sich Malina (5) für ihren
kleinen Bruder mit.

Wie üblich kommen zehn
Prozent des Verkaufserlöses
dem Kindergarten zugute.
Das Geld wird in die Außen-
anlage und in neue Fahrräd-
chen investiert, berichten Me-
lanie Alt und Rebecca Kra-
martschuk an der Kasse am
Ausgang.

ten bei Aldi etwa.“ Er legt
auch Hand an, wo dies mach-
bar ist. Die kleine Werkzeug-
kiste des Kindergartens hilft
dabei; ein passender Imbus-
schlüssel ist rasch gefunden.
„So, noch tiefer geht der Sat-

senwart vom Förderverein
der Kita Zwickauer Straße, ist
mit seinem Wissen zur Stelle:
„Das Rad hat zwar keine Be-
leuchtung, aber die gibt’s ge-
rade jetzt im Frühjahr immer
ganz günstig als Klemmleuch-

sem Jahr einfach nicht über-
winden können, jemanden
Anderen für diesen Job anzu-
sprechen“, bedauert Kita-Lei-
terin Lydia Drengwitz.

Doch auch hier findet sich
rasch Hilfe: Kim Müller, Kas-

Ober-Roden – Der Frühling
fängt an, wenn die Kita in der
Zwickauer Straße ihren Basar
„Rund ums Rad“ eröffnet –
aber vielleicht ist’s auch um-
gekehrt. Doch Fakt bleibt: So-
bald es in die Freiluftsaison
geht, sind Verkäufer und Käu-
fer dankbar für diese Aktion
des Fördervereins. Kinderrä-
der fast jeder Größe, begin-
nend bei Laufrädern, Roller
und Fahrradhelme, Kindersit-
ze fürs Fahrrad oder Körbe
sind im Angebot; gut geord-
net, leicht zu finden und zu
testen. Das tut die achtjährige
Majda. Sie hat rasch ein Rad
gefunden, das ihr gefällt. Nur
auf den Sattel zu kommen
fällt schwer; er ist zu hoch,
was die Proberunde im Hof
sehr schwierig gestaltet.

Spätestens in diesem Mo-
ment denken wohl alle Kin-
dergarten-Freunde und -Mit-
arbeiter an den verstorbenen
Fahrradspezialisten Mike Got-
ta, der viele Jahre lang diesen
Radbasar begleitet hat und
stets sofort mit Rat und Tat,
vor allem aber mit einem
Schraubenschlüssel geholfen
hat. „Wir haben uns in die-

Im Turnraum der Kita hatten die Familien die Qual der Wahl, denn hier standen die Zweiräder
für den Nachwuchs. FOTO: ZIESECKE

Wir bauen darauf,
dass Sie kommen.
Erfahren Sie auf dem Bau-Infoabend alles zum
aktuellen Stand des Glasfaserausbaus. Lassen
Sie Ihre Fragen von unseren Expertinnen und
Experten beantworten.

Kommen Sie vorbei. Wir freuen uns auf Sie.

Wann: Mittwoch,
03.05.2023, um 18 Uhr
Wo: Kulturhalle Rödermark
Dieburger Straße 27, 63322 Rödermark

Jetzt informieren
deutsche-giganetz.de/roedermark
040 593 6300

Einladung
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Finanzchef geht nach 40 Jahren
Musikverein Viktoria 08 Ober-Roden verabschiedet Peter Faber

werdenden Posten des Ju-
gendleiters besetzt Alexander
Fuchs, ein Kandidat aus den
Reihen der Vereinsjugend.

Der Vorstand des Musikver-
eins 08 besteht aus folgenden
Frauen und Männern: 1. Vor-
sitzende Cordia Keller, 2. Vor-
sitzende Corinna Lang,
Schriftführer Christian Got-
ta, Rechner Moritz Lang. Bei-
sitzer sind Eva-Maria Ellme-
rich (Endlisch Muisgg Orches-
ter), Victoria Lang (Großes
Blasorchester und Inventar)
und Helmut Kipp (Noten). Un-
terstützt wird der Vorstand
von Dominik Schrod (Mitglie-
derverwaltung), Andreas Kot-
he (Homepage) und Michael
Langhammer (Archiv).

Außerdem beschloss die
Versammlung Ehrungen ver-
dienter Mitglieder. Helmut
Kipp wurde zum Ehrenmit-
glied ernannt. Mit dieser Aus-
zeichnung würdigt der Vor-
stand sein herausragendes
Engagement in den Orches-
tern seit über fünf Jahrzehn-
ten und seine besonderen
Leistungen im Vorstand, dem
er ebenfalls seit fast fünf Jahr-
zehnten angehört. lö

Moritz Lang endlich ein Kan-
didat für die Nachfolge von
Peter Faber im Amt des Rech-
ners zur Wahl steht. Den frei

Die erste Vorsitzende Cor-
dia Keller verkündete sicht-
lich erfreut, dass nach nun
zwölf Jahren der Suche mit

Ober-Roden – Minutenlang ap-
plaudierten die Teilnehmer
der Jahreshauptversamm-
lung des Musikvereins Vikto-
ria 08 einem Mann, der die Fi-
nanzgeschäfte 40 Jahre ge-
führt hat: Rechner Peter Fa-
ber. Zum Abschied aus dem
Vorstand ehrte ihn die Vorsit-
zenden Cordia Keller mit der
Verdienstmedaille in Gold
mit Diamant der Bundesver-
einigung Deutscher Musik-
verbände. Zuvor hatte Peter
Faber über die solide Finanz-
struktur berichtet.

Vorangegangen waren die
Berichte aus den verschiede-
nen Gremien. Unter dem
Dach des Musikvereins ha-
ben sich mehrere Orchester
entwickelt. Die erste Vorsit-
zende Cordia Keller allen eh-
renamtlich Aktiven für ihre
Arbeit. Dies sei in der heuti-
gen Zeit nicht mehr selbst-
verständlich. Allen Berichten
gemein war die Freude, nach
Abklingen der Corona-Pande-
mie endlich wieder im ge-
wohnten Umfang musizieren
zu können, Konzerte zu ge-
ben und Freizeitaktivitäten
zu gestalten.

40 Jahre managte Peter Faber die Finanzen des Musikvereins
Viktoria 08. Die Vorsitzende Cordia Keller dankte mit der goldenen
Verdienstmedaille. FOTO: PRIVAT

www.gaertnerei-loewer.deFOLGE UNS AUF:

HANAU
» Gewerbegebiet HU-Nord
Martin und Gustav Löwer GbR
Oderstraße 1
Tel. 06181 / 18050-0
hanau@gaertnerei-loewer.de
Mo.–Sa. 09:00–19:00 Uhr
So 16.04. 12:00–18:00 Uhr

MöMLINGEN
» Direkt an der B426
Löwer GmbH, Andreas Löwer
Bahnhofstraße 37
Tel. 06022 / 50893-0
moemlingen@gaertnerei-loewer.de
Mo.–Sa. 09:00–18:30 Uhr
So 23.04. 13:00–18:00 Uhr

SELIGENSTADT
» A3 Abfahrt Seligenstadt
Martin Löwer, Dudenhöfer Straße 60
Tel. 06182 / 290861
seligenstadt@gaertnerei-loewer.de
Mo.–Sa. 09:00–18:30 Uhr
So 16.04. 12:00–18:00 Uhr

ROSSDORF
» Direkt an der B38
Andreas, Martin und Gustav
Löwer GbR
Heinz-Friedrich-Straße 12
Tel. 06154 / 69409-0
rossdorf@gaertnerei-loewer.de

Mo.–Fr. 08:30–18:30 Uhr
Samstag 08:30–18:00 Uhr

GOLDBACH/
ASCHAFFENBURG
» A3 Ausfahrt AB-Ost
Andreas & Gustav Löwer GbR
An der Lache 135–137
Tel. 06021 / 90162-0
goldbach@gaertnerei-loewer.de
Mo.–Sa. 09:00–19:00 Uhr
Sonntag 11:00–13:00 Uhr

KRäUTER-
REICH!
HIER WERDEN KRäUTER UND

LöWER

Reich an Kräutern ist unser LöWER Kräuterreich. Ent-
decken und erleben Sie die Vielfalt regionaler Kräutersorten.
Über 700 verschiedene Kräuter wachsen in unserer eigenen
Anzucht und warten darauf, von Ihnen entdeckt zu werden.
Genießen Sie den würzigen und gesunden Duft und verleihen
Sie Ihren Gerichten einen frischen, nachhaltigen Extrakick.
Viele unserer Kräuter wachsen im biologisch abbaubaren
Pottburri Topf, der ohne lästiges Umtopfen direkt in die Erde
gepflanzt werden kann. Besuchen Sie uns jetzt und lassen
Sie sich von der Qualität unserer Kräuter überzeugen!

NACHHALTIGKEIT VEREINT.

KRäUTER-
WOCHENENDE
BEI LöWER AM

15. & 16. APRIL MITVERKAUFSOFFENEM
SONNTAG!

NUR IN HANAU &
SELIGENSTADT



Noch Termine frei !!!
Wir führen aus:
* PFLASTERARBEITEN
* Plattenarbeiten
* Kellerwandisolierungen
* Hofsanierung
* Erd-, Kanalarbeiten

GAWE-BAU
Auf der Beune 9
64839 Münster

TEL. 06071 / 391991
www.gawe-strassenbau.de
500 qm PFLASTERAUSSTELLUNG

Jetzt spenden!

Frauenrechte
weltweit in Gefahr
Wir unterstützen Frauen und
Mädchen in Krisengebieten

medicamondiale.org/spenden

Luna - das digitale Tiermagazin ist da!
Ab sofort online zu finden unter
op-online.de und hanauer.de

Ständig erweiterte Inhalte, Wissenswertes über unsere
Haustiere aus den Themenblöcken Hund, Katze, Maus
und vieles mehr...einfach QR-Code scannen und los
geht´s. Viel Spaß beim Lesen!

Ausgabe 1/2023

Luna
Das digitale Tiermagazin

Oder unter
op-online.de/luna

Totale Erschöpfung
bei Müttern.
Auf Ihre Spende
kommt es an!
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Spendenkonto
IBAN: DE13 7002 0500 0008 8555 04
BIC: BFSWDE33MUE
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Große Auswahl von 80 Anbietern
Flohmarkt der „Herzenskinder“

le und Umstandsmode im
Angebot. Bei dem vorsortier-
ten Flohmarkt gab es knapp
80 Einlieferer.

Der Anteil des Veranstal-
ters am Flohmarkterlös
fließt erneut in den Turn-
raum. Mit dem Gewinn bei
der Mainova-Aktion „Laufen
für die Region“ hatte die
AWO schon im vergangenen
Jahr den Grundstein für die
Finanzierung gelegt. Jetzt
war zusätzlich auch eine
Spendenbox aufgebaut. ey

der „Herzenskinder“ – das
die U3-Kita der Arbeiter-
wohlfahrt gibt es seit 2014 –
und die vielen Helferinnen
und Helfer freuten sich er-
neut über einen großen Zu-
spruch. Kleidung gab es bis
Größe 152. „Viele Kunden
wünschten sich, dass wir mit
der Größe nach oben ge-
hen“, erläuterte Julia
Schmidt. Zuvor war bei Grö-
ße 128 Schluss.

Außerdem waren unter
anderem Spielzeug, Großtei-

Rödermark – Das AWO-Krip-
penhaus „Herzenskinder“ ist
in Ober-Roden daheim. Sei-
nen vorsortierten Flohmarkt
hatte es in die Halle des MTV
Urberach verlegt. Dorthin
war man erstmals im vergan-
genen Herbst umgezogen,
weil es einfach mehr Platz
als im Kita-Gebäude gibt.

„Der erste Flohmarkt hier
beim MTV lief sehr gut. Da-
her haben wir gesagt, dass
wir hierbleiben“, berichtete
Julia Schmidt. Die Leiterin

Zum zweiten Mal veranstaltete das AWO-Krippenhaus „Herzenskinder“ seinen Flohmarkt in der Halle
des MTV Urberach. FOTO: EYSSEN

Orgelkonzert zum Kirchenjubiläum
ben blicken. Seine Ausbil-
dung an Klavier, Orgel und
Trompete sowie sein
Staatsexamen für katholi-
sche Kirchenmusik bilden
die Grundlage für profes-
sionelle Arbeit mit Chören
und Musikern aller Berei-
che. lö

die Renovierung des Got-
teshauses. Werner Utmelle-
ki ist Organist in der Stadt-
kirche St. Peter und Paul in
Dieburg. Den GSL-Chor in
Groß-Umstadt leitet er seit
1996. Er kann auf viele na-
tionale und internationale
Erfolge bei Chorwettbewer-

Urberach – Festliche Orgel-
musik erklingt am Sonn-
tag, 23. April, in der Kirche
St. Gallus. Das Konzert mit
Werner Utmelleki ist Teil
der 200-Jahr-Feier und be-
ginnt um 17 Uhr. Der Ein-
tritt ist frei, die Gemeinde
bittet aber um Spenden für
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Dauerärger um Dreckecken
Immer wieder entsorgen Menschen ihren Müll illegal im öffentlichen Raum

Betrieben nicht gezählt, „be-
kanntermaßen nimmt je-
doch das Littering saisonal
aufgrund von besseren Wet-
terbedingungen generell zu“.
Littering ist das englische
Wort für Vermüllung und be-
schreibt das achtlose Weg-
werfen oder Liegenlassen von
Abfällen, meist im öffentli-
chen Raum.

Meldungen über illegale
Ablagerungen an den Män-
gelmelder „werden zeitnah
an die mobile Einsatzgruppe
der Stadtwerke Entsorgung
weitergeleitet“, so die Aus-
kunft aus den Städtischen Be-
trieben. „Auch hier sind kei-
ne vermehrten Meldungen
zu verzeichnen.“

Möglichkeiten diese Vermül-
lung zu stoppen, dazu müsste
man meines Erachtens die
Besitzer der angrenzenden
Märkte mit in die Verantwor-
tung nehmen.“

Die Städtischen Betrieben
hingegen können nicht be-
stätigen, dass derzeit die
Müllproblematik zugenom-
men hat: Aus Sicht der Abtei-
lung Abfallwirtschaft sei die
Abfall-Situation nicht „hoch-
gekocht“. Natürlich stelle die
Vermüllung weiterhin ein
Problem dar, den Verant-
wortlichen sei aktuell jedoch
kein besonderes „schwerer“
Fall bekannt. Auch vermehrt
illegale Müllablagerungen
hat man bei den Städtischen

unserer Redaktion ebenfalls
Bilder von Müll im Gestrüpp,
den er bei einem Spaziergang
an der Velizystraße entlang
eines Gehwegs fotografiert
hat. Er habe gehört, die Ver-
müllung dort sei „ein Dauer-
zustand“, auch er fordert ei-
ne konsequente Verfolgung
der Müllsünder. „Bestimmt
ist es möglich, zum Beispiel
mit spontaner Präsenz des
Ordnungsamtes in ziviler
Kleidung zu gewissen Zeiten
die Verursacher zu ermit-
teln“, glaubt er. Er wundere
sich, dass die Beschäftigten
der Städtischen Betriebe
zwar die Hecken beschnitten,
aber den Müll liegen gelassen
hätten. „Es gibt Mittel und

unserer Redaktion schickt,
zeigen einen Altpapier-Con-
tainer, vor dem sich Papier
und Kartons stapeln. „Die
Stadtverwaltung scheint
nicht willens und fähig, der
Sauerei ein Ende zu berei-
ten“, schimpft der Anwoh-
ner. „Kontakt zum Bürger-
meister ist erfolglos.“ Die
Stadt entferne zwar den Ab-
fall regelmäßig. Der Anwoh-
ner fordert jedoch, dass die
Verursacher mit „drastischen
Strafen“ zur Rechenschaft ge-
zogen werden. Denn bezah-
len würden letztendlich die
Bürger, „denen in regelmäßi-
gen Abständen die Abgaben
erhöht werden“.

Ein weiterer Leser schickt

VON NIELS BRITSCH

Dietzenbach – Die Brache er-
blüht, überall zeigen sich zar-
te Knospen an den Pflanzen,
erste Blüten sind zu sehen
das zarte Grün der frisch
sprießenden Blätter und des
Grases dominiert auf dem Ge-
lände. Doch nicht alle Farben-
tupfer auf der Brachfläche an
Idsteiner Straße und Velizy-
straße schräg gegenüber des
Kreishauses sind Ausdruck
des frisch erwachenden Früh-
lings. Viele der auffälligen
Farbpunkte sind menschli-
che Hinterlassenschaften, die
dort eigentlich nicht hinge-
hören. Ob Mülltüten, Plastik-
und Glasflaschen, Verpa-
ckungen, Papierreste oder
gar ein reifenloser Fahrrad-
rahmen: Die Fläche scheint
für viele eine Art natürlicher
Mülleimer zu sein.

Und es ist nicht der einzige
Schandfleck in Dietzenbach:
Immer wieder beklagen sich
Leserinnen und Leser über il-
legale Ablagerungen und
überfüllte Müllsammelstel-
len. So beschwert sich ein An-
wohner der Dreieichstraße
über die dortige Müllablade-
stelle, die „seit Jahren ein
Dauerbrenner“ sei. Bilder, die
der verärgerte Dietzenbacher

Ein Anwohner beschwert sich, dass es an der Müllsammelstelle in der Dreieichstraße immer wieder zu illegalen Abla-
gerungen komme. Auch wenn die Stadt dort regelmäßig aufräume, wie kürzlich festzustellen gewesen sei. Ein wei-
terer Leser hat indes den Zustand der Hecken in der Velizystraße dokumentiert. FOTOS: PRIVAT

Wissenschaftler benennen Fibel nach Kreisstadt
Die spezielle Form der Gewandnadel wurde nur in der Kommune gefunden

ßere Personenverbände aus
dem Mittelmeerraum in die
Gebiete nördlich der Alpen.
Diese brachten neue Ideen
und Technologien mit, wie
die Münzprägung.

Bei den Bestattungen wird
zwischen den imposanten
Grabhügeln der Hallstattzeit
und den Flachgräbern der La-
tènezeit unterschieden. Etwa
30 Brandbestattungen aus der
Latènezeit befinden sich auf
Dietzenbacher Boden. Einer
der im Museum ausgestellten
Funde brachte es sogar zu
wissenschaftlicher Berühmt-
heit: Eine eiserne Fibel, eine
Gewandnadel nach dem Prin-
zip der heutigen Sicherheits-
nadel. Insgesamt fand man
sechs Stück, sie haben eine
einzigartige Form mit einer
vierschleifigen Spirale und ei-
ner mittleren Sehne, wobei
der Fußrahmen durch zwei
profilierte Stege gegliedert
ist. Nirgendwo sonst findet
sich diese Art. So hat die Wis-
senschaft sie offiziell mit dem
Namen „Dietzenbacher Fi-
bel“ versehen.

kraft, durch gleichgeartete
Waffen und Schmuckstücke
und vor allem durch eine ver-
ständliche Sprache. Erobert
wurden riesige Landschafts-
räume; von Irland bis nach
Kleinasien reichte das Ein-
flussgebiet. Während der so-
genannten Keltenwanderun-
gen im 3. Jahrhundert vor
Christus gelangten auch grö-

Die Anfänge der Eisenzeit
legen die Wissenschaftler um
das Jahr 800 vor Christus fest.
Hauptträger der Kultur wa-
ren die Kelten. Es formte sich
offenbar aus etlichen Stäm-
men ein Volk. Es entstand ei-
ne überregionale Gemein-
schaft, verbunden durch reli-
giöse Riten, eine technische
und künstlerische Schaffens-

reich und der Schweiz ab.
Aus der Hallstattzeit, der

früheren Eisenzeit, finden
sich auf Dietzenbacher Ge-
biet nur wenige Zeugnisse.
Und das, obwohl mehrere
einzelne Grabhügel und eine
Gruppe von fast 25 Gräbern
im Süden der Stadt wahr-
scheinlich dieser Epoche zu-
zuordnen sind. Im Jahr 1983
fanden Wissenschaftler bei
Ausgrabungen in Dietzen-
bach zwischen den Brandgrä-
bern aus der Bronzezeit auch
ein Grab aus der Hallstattzeit.
Es war die einzige Körperbe-
stattung des gesamten Grä-
berfeldes.

Mit der Verwendung von
Eisen stieg die Zahl an Waf-
fen und Arbeitsgeräten deut-
lich an, somit veränderte sich
die Kampf- und Arbeitsweise,
was die gesamte Kultur beein-
flusste. Es entstanden große
Siedlungen und Wirtschafts-
zentren, etwa zur Salzgewin-
nung oder Eisenproduktion.
Die spätere Eisenzeit (Latène-
zeit) wurde durch große Zen-
tralsiedlungen geprägt.

VON BARBARA SCHOLZE

Dietzenbach – Die Vergangen-
heit der heutigen Kreisstadt
Dietzenbach ist nicht nur
spannend. Sie reicht weit in
die Jahrtausende zurück und
ist so auch immer Grundlage
für die weitere Entwicklung
des Ortes. Wer sich entspre-
chend informieren möchte,
ist im Historischen Museum
an der Darmstädter Straße
gut aufgehoben. In loser Rei-
henfolge präsentieren wir die
spannendsten Exponate.

Der Werkstoff, der für die
Eisenzeit von 800 bis etwa 15
vor Christus namensgebend
war, prägte diese dritte Peri-
ode der Menschheit deutlich.
Es war das letzte Zeitalter der
europäischen Vorgeschichte,
bevor die Römer eine völlig
neue Lebensweise einführ-
ten. Aufgrund der Funde dif-
ferenziert man heute mit der
Hallstatt- und der Latènekul-
tur eine frühe und späte Pha-
se der Eisenzeit. Die Benen-
nung leitet sich dabei von den
Hauptfundorten in Öster-

Von der „Dietzenbacher Fibel“ gibt es insgesamt sechs Exem-
plare. Ihre Form macht sie einzigartig. FOTO: SCHO
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Literaturveranstaltung
in der Stadtbücherei

literarische Programm mit-
gestaltet von Hannelore Jä-
ger, Ragnar Klau, Bernhard
Nowak, Bärbel Nosek und Jo-
chen Schick. Musikalisch
wird die Veranstaltung be-
gleitet von Marcella Hage-
nauer mit der Gitarre. Mehr
soll nicht verraten werden -
die Gäste mögen sich über-
raschen lassen. Die Veran-
staltung findet statt am
Sonntag, 16. April, ab 17 Uhr
im Rothaha-Saal der Stadt-
bücherei, Trinkbrunnenstra-
ße 8. Der Eintritt beträgt
fünf Euro. red

Rödermark – Auch für die
diesjährige Frühjahrsveran-
staltung hat sich der Freun-
deskreis der Stadtbücherei
‚LeseZeichen e. V. wieder et-
was Besonderes einfallen
lassen. Mitglieder des Freun-
deskreises stellen ihre Lieb-
lingsbücher vor. Das Spek-
trum dieser „Bibliothek des
Herzens“ reicht von interes-
sant und berührend, über
spannend und ergreifend bis
skurril und amüsant. Auch
eine Portion Humor ist da-
bei! Unter der Moderation
von Regina Schick wird das

Neuer Schnellschalter wird gut angenommen
eine Wartemarke ziehen. Be-
setzt ist der Schalter montags,
dienstags, donnerstags und
freitags von 9 bis 12.30 Uhr.

Dass dieses Angebot gut an-
genommen wird, zeigen die
Besucherzahlen. Laut Abtei-

lungsleiter Florian Bartels
wurden mehr als 1000 Anlie-
gen bearbeitet. Zugleich wur-
de das Angebot an Dingen er-
weitert, die sich daheim erle-
digen lassen. Via Internet las-
sen sich Meldebescheinigun-

gen und Führungszeugnisse
beantragen sowie Gewerbe-
an-, um- oder -abmeldungen
vornehmen. Dennoch ist für
einige Dienstleistungen eine
Terminvereinbarung notwen-
dig. red

den. Am Schnellschalter kön-
nen Bürger zahlreiche Ange-
legenheiten erledigen, ohne
einen Termin zu vereinbaren:
Ausweise abholen, Bescheini-
gungen beantragen, Auskünf-
te erhalten. Sie müssen nur

Dietzenbach – Um den Bürger-
service im Dietzenbacher Rat-
haus weiterzuentwickeln,
werden die Prozesse regelmä-
ßig auf den Prüfstand gestellt.
Auf diese Weise ist im Febru-
ar ein neues Angebot entstan-

VdK: Mehr Hilfe bei
der häuslichen Pflege
Bessere Unterstützung für Angehörige

stimmte Aufwendungen,
zum Beispiel für das Kochen,
den Einkauf oder das Säu-
bern ab dem Pflegegrad 1,
werden auf Antrag zurzeit
mit 125 Euro von der Kran-
kenkasse unterstützt. Der
Pferdefuß: Wer solche Tätig-
keiten ausführt, muss zuvor
einen dreistündigen Kurs
beim Kreissozialamt absol-
viert haben. Nur dann über-
nimmt die Kasse die Kosten
von 125 Euro. Die Teilneh-
mer waren verwundert über
diese Vorschriften und for-
derten eine Vereinfachung.
VdK-Ortsvorsitzender Klaus-
Joachim Rink kündigte an,
sowohl innerhalb des VdK als
auch auf politischer Ebene zu
beantragen, dass die haus-
haltsnahen Aufwendungen
künftig ohne Zertifizierung
der Helfenden ausgezahlt
wird. Gleichzeitig soll der Be-
trag von 125 auf 150 Euro er-
höht werden. lö

Nieder-Roden – Kranke oder
alte Menschen werden über-
wiegend zu Hause gepflegt.
Oft übernehmen Familienan-
gehörige die Versorgung – ei-
ne Tätigkeit, die viel Kraft
und Nerven kostet. Viele wis-
sen nicht, dass ihnen dafür
Geld von der Krankenkasse
zusteht.
„#naechstenpflege“ lautete
das Thema beim Kaffeenach-
mittag des Sozialverbandes
VdK. Referentin Ursula Stad-
ler und ihr Kollege Andreas
Diehl vom Pflegestützpunkt
des Kreises Offenbach ver-
sorgten die Teilnehmer mit
vielfältigen Informationen.
Die wiederum unterstützen
die VdK-Aktion „#naechsten-
pflege“ und stellten einige
Forderungen auf. Die weitest-
gehende dieser Forderungen
zur häuslichen Pflege durch
Angehörige betraf die Unter-
stützung durch Helferinnen
und Helfer im Haushalt. Be-

Rodgau radelt wieder
Rodgau – Zum fünften Mal be-
teiligt sich Rodgau an der Ak-
tion „Stadtradeln“ des Klima-
bündnisses europäischer
Städte. Innerhalb von drei
Wochen geht es darum, so
viele Kilometer wie möglich
mit dem Fahrrad zurückzule-
gen. Im vergangenen Jahr

machten 591 Rodgauer Bür-
ger mit. Sie radelten zusam-
men 144330 Kilometer. Das
Stadtradeln soll vom 4. bis 24.
Juni stattfinden. Zum Start ist
ein Aktionstag am Rathaus
geplant, der sechs Stunden In-
formation und Unterhaltung
verspricht. eh

Loungegarnitttur, Auflagen Web-
stoff hellgrau, Gestell Aluminium
dunkelgrau pulverbeschichtet,
ca. 221 x 77,5 x 70 cm, mit Loungetisch,
Platte Glas Spraystone dunkelgrau,
ca. 90 x 60 x 42 cm 06390008_29 599,-
mit Relaxfunktion 06390008_39 629,-

LOUNGEGARNITUR

599,-
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„Fühlten uns wie im fliegenden Sarg“
außer sich. „Wir wussten,
dass der jetzt stirbt“, erzählt
Diana Müll. Pilot Schumann
muss sich vor Mahmud hin-
knien. Diana Müll sitzt fast
daneben, als Mahmud ihn er-
schießt.

Am fünften Tag landet die
Maschine in Mogadischu, der
Hauptstadt von Somalia. Der
GSG 9 gelingt es, alle Geiseln
zu befreien. Drei der vier Ter-
roristen werden erschossen,
eine Terroristin überlebt. Die
inhaftierten Top-Terroristen
in Deutschland hören die
Nachricht im Radio. Sie wer-
den am nächsten Morgen tot
in ihren Zellen aufgefunden,

Diana Müll beginnt eine
Therapie. Die Kosten muss sie
damals selbst tragen. Weder
die Lufthansa noch die Kran-
kenkasse kommen dafür auf.
Die Begründung: Eine Flug-
zeug-Entführung sei höhere
Gewalt. Bis heute kämpft Dia-
na Müll um eine Entschädi-
gungs-Rente. Zwei Stunden
lang haben die Schüler ihrem
Vortrag zugehört. Kein Mur-
meln, kein Rascheln, kein
Handy. Nach einer kleinen
Pause kommen viele Schüler
wieder zu ihr, haben Fragen.
Ja, sie fliege wieder, sagt sie,
gebetet habe sie auch immer
und sie hätte viel an ihre El-
tern gedacht. In Gießen be-
treibt Diana Müll einen Kos-
metikladen. Sie hat eine er-
wachsene Tochter. Mit dem
Co-Piloten und noch überle-
benden Passagieren trifft sie
sich oft. Die Dokumentation
über ihre Geschichte läuft im
Bayerischen Fernsehen im
Mai. Wir werden auf den Ter-
min hinweisen.

Bundeskanzler Helmut
Schmidt hat den Präsidenten
der Vereinigten Arabischen
Emirate eingeweiht und ver-
langt, dass die Maschine auf
keinen Fall in Dubai wieder
startet. Die Regierung in Du-
bai ist einverstanden und
weigert sich die Maschine
aufzutanken. Mahmud, der
Anführer der Terroristen, ist
außer sich. Er nimmt das
Funkmikrophon und schreit,
er werde die ersten Passagie-
re erschießen, sollte nicht
aufgetankt werden. Diana
Müll soll als erste erschossen
werden. Mahmud drängt sie
zur halboffenen Tür des Flug-
zeugs, die Pistole lässt er
nicht von ihrer Schläfe. Er
zählt auf die zehn. In Gedan-
ken habe Diana ihre Familie
gesehen und allen Adieu ge-
sagt. Dann habe sie rausge-
schaut zur Sonne und die Au-
gen zugemacht. Mahmud ist
bei zehn angelangt. Aus dem
Tower kommt über Funk:
„Wir tanken auf“. Mahmud
senkt die Pistole.

Am Sonntag hebt die
„Landshut“ ab und landet
knapp vier Stunden später im
Jemen. Die Landebahn ist blo-
ckiert. Weshalb, ist bis heute
nicht geklärt. Da der Treib-
stoff zu Ende geht und die
Maschine abzustürzen droht,
müssen Pilot Jürgen Schu-
mann aus Babenhausen und
sein Co-Pilot Jürgen Vietor
auf einem Sandstreifen not-
landen. Um zu sehen, ob das
Fahrwerk beschädigt ist, ge-
stattet Mahmud dem Piloten
auszusteigen. Schumann
kommt erst eine halbe Stun-
de später zurück. Mahmud ist

sen oder zu trinken. Die Toi-
letten sind verstopft. Die per-
manente Todesangst sei das
Schlimmste gewesen, sagt
Diana Müll. Die vier Kidnap-
per seien unzählige Male den
Gang auf und abgegangen
und vor irgendeinem Passa-
gier stehen geblieben. Wenn
die einen angeschaut hätten,
habe man davon ausgehen
müssen, dass bald der Knauf
der Pistole auf den Kopf knal-
le, erinnert sie sich.

Die Terroristen zwingen
die Piloten erst nach Rom,
dann nach Larnaka auf Zy-
pern zu fliegen. Am zweiten
Tag landet die „Landshut“ in
Dubai. Die Klimaanlage ist
ausgefallen und die Mittags-
hitze steigt auf 60 Grad. Die
Passagiere sind schweißgeba-
det und halb verdurstet. Mah-
mud, der Anführer, will wei-
ter fliegen nach Aden. Zuvor
muss die Maschine aufge-
tankt werden.

Was die Passagiere nicht
wissen: Eine Spezialeinheit
des Bundesgrenzschutzes,
die GSG 9, fliegt der „Lands-
hut“ hinterher. Die Spezial-
einsatzkräfte sind von der
Bundesregierung beauftragt,
die Maschine zu stürmen.

zwei Männer und zwei Frau-
en nach vorne stürmen. Ihr
Chef, er nennt sich Kapitän
Mahmud, macht schnell klar,
worum es geht. Das Flugzeug
sei nun in ihrer Gewalt und
sie hätten eine Forderung an
die Bundesregierung.

Deutschland im Herbst
1977. Seit sieben Jahren ha-
ben Angehörige der Rote-Ar-
mee-Fraktion dem deutschen
Staat den Krieg erklärt. Sie
überfallen Banken, zünden
Bomben und erschießen Ver-
treter von Staat und Wirt-
schaft. Es gelingt zwar, die
Führungsriege um Andreas
Baader, Ulrike Meinhof und
Gudrun Ensslin festzuneh-
men, doch die Zweite Genera-
tion macht weiter. Sie entfüh-
ren den Arbeitgeber- Präsi-
denten Hanns Martin Schley-
er. Ihre Forderung: Die in
Deutschland inhaftierten
Terroristen der Roten-Armee-
Fraktion sollen freigelassen
werden. Andernfalls werde
Schleyer erschossen.

Die Bundesregierung geht
darauf nicht ein, spielt auf
Zeit. Die Terroristen an Bord
der Lufthansa-Maschine, ar-
beiten mit der RAF zusam-
men. Sie drohen, das Flug-
zeug in die Luft zu sprengen,
sollte die Bundesregierung
nicht nachgeben. Diana Müll
sagt heute, den Passagieren
sei sofort klar gewesen, dass
der damalige Bundeskanzler
Helmut Schmidt niemals auf
die Forderungen der Entfüh-
rer eingegangen wäre.

Fünf Tage dauert der Terror
an Bord. Fünf Tage, die für die
Passagiere kaum auszuhalten
sind. Es gibt fast nichts zu es-

Diana Müll kam 1958 in
DaubringenbeiGießenzur
Welt. Als Siegerin einer
Misswahl wurde sie mit
19 Jahren in den Urlaub
eingeladen. Der Rückflug
endete in einer Katastro-
phe. Die junge Frau war
eine der Geiseln der ent-
führten Lufthansa-Maschi-
ne „Landshut“. Jetzt war
die Zeitzeugin in der Claus-
von-Stauffenberg-Schule
zu Gast.

VON HANS RUBINICH

Dudenhofen – Das Bayerische
Fernsehen ist dabei, als im
rappelvollen Hörsaal der
Claus-von-Stauffenberg-Schu-
le Diana Müll ihre Geschichte
erzählt. Sie hat die Entfüh-
rung der Lufthansa-Maschine
„Landshut“ vor über 45 Jah-
ren überlebt. Dort habe man
sich „gefühlt, wie in einem
fliegenden Sarg“. Die Powi-
Lehrer der Schule haben Dia-
na Müll eingeladen. Ihre Ge-
schichte beginnt mit einem
Glücksgefühl. Sie hat in einer
Diskothek bei einer Spaß-
Misswahl eine Reise nach
Mallorca gewonnen. Doch
der Rückflug nach Frankfurt
wird zum Alptraum.

Flugzeuge werden in den
siebziger Jahren selten ent-
führt. Kontrollen am Flugha-
fen gibt es kaum. Waffen las-
sen sich einfach an Bord
schmuggeln. Die Fluggäste
sind daher völlig unvorberei-
tet, als kurz nach dem Abflug
vier Terroristen aus Palästina,

Gebannt verfolgten die Schüler, wie Diana Müll die Entführung des Lufthansa-Fliegers „Landshut“ und die Leiden der Geiseln schildert. FOTO:S :PRIVAT

Diana Müll
Entführungsopfer 1977
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Deutschlandfunk als Habicht-Schreck
bildet“, scherzt der gebürtige
Jügesheimer.

Die skurrile Taktik geht
auf. In der vergangenen Sai-
son holte der Habicht acht
Hennen. Fast jede Woche ei-
ne. Seit das Radio plärrt, er-
greift er die Flucht. Oder ist er
einfach nur einem Lkw auf
der B45 zum Opfer gefallen?
„Nein“, versichert Grimm.
„Ich höre ihn immer mal,
aber er traut sich nicht näher
ran. Normalerweise sitzt er in
Bäumen, lauert und schlägt
im günstigsten Moment zu.“

Seit 20 Jahren züchtet
Grimm Geflügel. Etwa 100
Hennen hat er derzeit. Sie le-
ben mit sieben Hähnen zu-
sammen. Mit Räubern gibt es
oft Probleme. Zum Beispiel
mit Mardern. Um dem Ha-
bicht die Jagd zu vermiesen,
hat der Vogelfreund über ei-
nem kleinen Auslauf ein Netz
gespannt. In dem anderen
Freigehege dröhnt das Radio,
das bis zu seinem Einsatz im
Keller ein Schattendasein fris-
tete. Es steht auf einer großen
Mülltonne. Sie dient als Reso-
nanzkörper und Wetter-
schutz zugleich.

Um sich zu helfen, hatte
Grimm vor der Radio-Varia-
nte im Internet nach Tricks
gestöbert und war dabei lei-
der auch einem fragwürdigen
Angebot aufgesessen. Silbern
bedampfte Kugeln, groß wie
Fußbälle, wurden zur Voge-
labwehr angepriesen. „Die
sollte man im Gehege vertei-
len. Das Spiegelbild würde
den Greifvogel dann vertrei-
ben, weil er denkt, das sei ein
Kontrahent. Der Habicht hat
darüber aber nur gelacht“, er-
innert sich Grimm nur un-
gern an die teure Enttäu-
schung. „200 Euro hab’ ich da-
für in den Sand gesetzt.“ Da-
nach hörte er von einem be-
freundeten Landwirt von der
Radio-Methode. „Erst konnte
ich’s nicht glauben. Aber es
wirkt.“

Kurios, aber wirkungsvoll:
Hobbyzüchter Norbert
Grimm dient ein Radio als
Habicht-Schreck. Im Frei-
lauf seiner 100 Legehen-
nen läuft tagsüber
Deutschlandfunk in plär-
render Lautstärke. Seither
bleibt der Raubvogel fern.
Vergangene Saison hatte
er acht Hennen geholt.

VON BERNHARD PELKA

Jügesheim – Zur Abwehr von
gefiederten Räubern nutzen
Winzer in ihren Weinbergen
aufwendige Technik und las-
sen Böllerschüsse aus teuren
Propangaskanonen krachen.
Schädlingsbekämpfer setzen
gegen Gänse, Möwen und
Tauben gerne kostspielige La-
ser ein.
Landwirt Norbert Grimms Vo-
gelabwehrsystem ist hinge-
gen viel preiswerter. Und ku-
rios: Um einen hungrigen Ha-
bicht von seiner Hühnerschar
fernzuhalten, lässt der Hob-
byzüchter im Freilauf seiner
Legehennen tagsüber ein Ra-
dio in plärrender Lautstärke
dröhnen. Immer läuft
Deutschlandfunk. Stunden-
lang Nachrichten, Reporta-
gen und Kulturprogramm
rauf und runter. Da der Aus-
lauf im Gewerbemischgebiet
von Jügesheim direkt an der
B45 und der Brücke an der
Haingrabenstraße liegt, stört
sich niemand am Lärm des
Radiosenders. „Die Autos auf
der B45 übertönen hier al-
les“, sagt der 75-Jährige.

Warum ausgerechnet
Deutschlandfunk? „Das ist
der Sender mit den meisten
Wortbeiträgen. Der Habicht
hört die menschliche Stimme
und bleibt weg“, erläutert der
Landwirt seine Strategie. „Ein
weiterer Vorteil ist: Meine
Hühner sind jetzt äußerst ge-

Norbert Grimm im Freilauf mit dem ungewöhnlichen Habicht-Schreck: einem Radio auf einer
Tonne. FOTO: PELKA

Kabarett und
Mentalmagier

Mai, um 20 Uhr führt Mental-
magier Christoph Kuch in das
Reich des Übersinnlichen, der
Wunderheiler, Scharlatane
und echter Phänomene. Ein-
trittskarten im Vorverkauf
sind in der Agentur für Kul-
tur, Sport und Ehrenamt in
der Alten Apotheke, Schwes-
ternstraße 10, erhältlich so-
wie unter www.frankfurtti-
cket.de. Restkarten können
an der Tageskasse erworben
werden. red

Nieder-Roden – Im ersten
Halbjahr finden im Bürger-
haus Nieder-Roden verschie-
dene Kleinkunst- und Kaba-
rettveranstaltungen statt. Be-
reits zum zweiten Mal gastie-
ren Wiebke Eymess und Frie-
dolin Müller, bekannt als Duo
„Das Geld liegt auf der Fens-
terbank, Marie“ im Bürger-
haus Nieder-Roden. In diesem
Jahr am 21. April um 20 Uhr
mit ihrem Best-of-Programm
„Nummernschieben“. Am 6.

M. SCHNEIDER Offenbach GmbH & Co. KG, Frankfurter Straße 7, 63065 Offenbach am Main
www.m-schneider-offenbach.de / Mo. - Sa. 10 - 19 Uhr

www.facebook.com/MSchneiderOffenbach/ www.instagram.com/modehaus.m.schneider/

S T I L S I C H E R S E I T 1 9 0 5

*Gültig beim Kauf einer regulären, vorrätigen Damen oder Herren Hose
im Modehaus M. Schneider Frankfurter Str. 7. Nicht mit anderen
Aktionen oder Kundenkartenvorteilen kombinierbar.

NEUE
HOSEN - TRENDS
SHOPPEN .........

.

11. - 22. APRIL 2023

GRATIS*

SIE HABEN
DIE WAHL!
Beim Kauf einer regulären, vorrätigen

Damen oder Herren Hose

IN LÄNGE ODER WEITE

ODER
AUF IHREN
HOSEN KAUF

*Gültig beim Kauf einer regulären, vorrätigen Damen oder Herren Hose
im Modehaus M. Schneider Frankfurter Str. 7.  Nicht mit anderen 

AUF IHREN 
HOSEN KAUFHOSEN KAUF10%*

� ÄNDERUNG



Wir sind traurig, daß nach einem erfüllten Leben
mein Ehemann, unser Vater, Schwiegervater
und Opa verstorben ist.

Richard
Catta
* 9. Juli 1934

† 31. März 2023

Er wird immer in unseren
Herzen bleiben

Margarete
Udo
Holger und Jutta
Johanna und Merle

Die Beerdigung findet am Freitag,
dem 14. April 2023, um 11 Uhr auf dem Friedhof
in Rödermark-Urberach statt.

Du leitest mich nach deinem Rat und nimmst mich am Ende in Ehren an.
(Psalm 24)

Sein Leben war von persönlicher Hingabe und engagierter
Arbeit für das Gemeinwesen geprägt. Dafür wurde er mit
dem Landesehrenbrief Hessen ausgezeichnet.

Karl Horn
* 25.08.1934 † 03.03.2023

Mit traurigen Herzen aber in dankbarer Liebe für alles Gute,
was er für uns getan hat, verabschieden wir uns von unserem
herzensguten Vater und Opa, der nach kurzer schwerer
Krankheit von uns gegangen ist.
Du wirst uns sehr fehlen:
Thomas Horn und Norgard Ortwein-Horn
Peter Horn und Michèle Latzke-Horn
Stephanie und Dr. Gereon Fußhoeller
Tamara und Denis Mursch
Jannik und Annika Fußhoeller
sowie alle Angehörigen

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet auf dem Friedhof in Mainflingen am 21.04.2023
um 14:00 Uhr statt. Das Requiem feiern wir am 29.04.2023 um 17:00 Uhr in der Pfarrkirche St. Kilian in
Mainflingen. Für alle Anteilnahme sagen wir herzlichen Dank.

Mainflingen

Eines Morgens wachst du nicht mehr auf,
die Vögel aber singen wie sie gestern sangen.
Nichts ändert diesen neuen Tagesablauf.

Nur du bist fortgegangen –
du bist nun frei und unsere Tränen

wünschen dir Glück.
(Johann Wolfgang von Goethe)

Roland A.
Heidenfelder
* 17. 11. 1945 † 3. 4. 2023

Deine Angelika
sowie alle Angehörigen

Die Beerdigung findet am Freitag,
dem 14. April 2023, um 12.00 Uhr
auf dem Friedhof in Mainflingen statt.

Hildegard Horch, geb. Günther

* 4.1.1933 † 4.4.2023

In Liebe und Dankbarkeit und stiller Trauer:

Joachim und Regina Horch mit Florian und Lisa
Prof. Thomas Horch und Eva-Christiane Laßmann
mit Rebecca, Franziska und Clemens

Das Requiem feiern wir am Freitag, dem 14. April 2023 um 9.00 Uhr in St. Wendelinus,
Hainstadt, anschließend Beerdigung um 10.30 Uhr auf dem Friedhof in Hainstadt.

“Der Tod ist das Tor zum Licht
am Ende eines mühsam gewordenen Lebens.”

Franz von Assisi

In lieber Erinnerung

Bernd Kurth
* 11. 11. 1943 † 16. 4. 2012

Doris

Wir trauern um unser langjähriges Mitglied

HELGA HOHMANN-PAULI
Sie war über 40 Jahre Mitglied

in unserem Verein.

Nach ihrer aktiven Zeit,
war Sie immer einer helfende Hand.

Wir werden Helga nicht vergessen.

RFC MÖVIA 1921 HAINSTADT

NACHRUF
Die Kreisstadt Dietzenbach trauert um

Herrn

Hans-Peter Rudnick
der im Alter von 78 Jahren verstorben ist.

Der Verstorbene war vom 1. Juli 2000 bis zum
29. Februar 2020 beimMagistrat der Kreisstadt
beschäftigt. Herr Rudnick war als Haustechniker

im Fachbereich Bau tätig.
Er wird uns stets in bester Erinnerung bleiben.
Unser Mitgefühl gilt den Hinterbliebenen.

Der Magistrat Der Personalrat
Dr. Dieter Lang Michael Klößmann
Bürgermeister Vorsitzender
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Plötzlich und unerwartet nehmen wir Abschied von

Franz Mück
* 2.9.1960 † 4.4.2023

Du wirst immer in unseren Herzen bleiben.
Deine Geli
Natascha
Franziska
Caro und Dennis mit Noah-Joel
sowie alle Angehörigen

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung ist am Mittwoch, dem 19. April 2023,
um 11.00 Uhr auf dem Friedhof in Hainstadt. Von Beileidsbekundungen bitten wir höflichst
Abstand zu nehmen. Ein Kondolenzbuch liegt aus.

Für alle Zeichen der Anteilnahmen sagen wir herzlichen Dank.

Wir gingen zusammen im Sonnenschein,
wir gingen zusammen in Sturm und Regen,
niemals ging einer von uns allein
auf unseren gemeinsamen Lebenswegen.

Joy Lorena Dubanec
* 18. 4. 2001 † 28. 3. 2023

Familie ist wo Leben beginnt und Liebe niemals endet.

So plötzlich und unerwartet steht die Zeit still.
Unsere Herzen sind zerrissen und die Welt wird für uns
nie wieder so sein, wie sie war – ohne dich!
Du fehlst uns so, Süße!

„Bis zum Mond und wieder zurück haben wir dich lieb! …
… und noch viel, viel weiter …!“

Wir lieben dich so sehr,

Mama & Papa,
dein Lieblingsmensch und Bruder Lenny,
Oma Rosi,
Oma Ruth & Opa Willi,
und Angehörige
Die Trauerfeier findet am Freitag, 21. April 2023, um 13.30 Uhr auf dem Friedhof in Urberach statt.
Von Beileidsbekundungen in der Trauerhalle und am Grab bitten wir Abstand zu nehmen.
Ein Kondolenzbuch liegt aus.

Wir trauern

Liebe Joy,

Du wirst immer
in unseren Herzen bleiben.

Wir trauern um Dich und
werden Dich nicht vergessen.

Deine Berufsakademie Rhein-Main
und die Studiengruppe WS 20-V

Wir nehmen Abschied von

Hubert Bramhoff
* 5. 1. 1939 † 4. 4. 2023

In Liebe und Dankbarkeit:

Deine Erna
Deine Kinder Kai und Sandra

mit Leon
sowie alle Angehörigen

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung
findet am Montag, dem 17. April 2023 um 14.00 Uhr

auf dem Friedhof in Klein-Welzheim statt.

Wir lassen nur die Hand los,
nicht den Menschen

GerhardWeis
* 17. 9. 1952 † 31. 3. 2023

In liebevoller Erinnerung

Deine Ingrid
sowie alle Angehörigen

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am
Donnerstag, dem 20. April 2023, um 13.00 Uhr auf dem Friedhof
Steinheim Süd, Schönbornstraße statt.

Der Bestatter
Mitglied der Innung

Tag u. Nacht Telefon

06182/4577
Wir nehmen

uns Zeit –

Jederzeit!

Herzlichen Dank
sagen wir allen, die mit uns
Abschied nahmen und ihr
Mitgefühl und ihre Anteilnahme
auf vielfältige Weise
zum Ausdruck brachten.

Besonderen Dank auch
der Fischerzunft von 1546,
dem Sängerchor
der Turngemeinde 1848 e.V.,
der Kolpingfamilie und
der Sportvereinigung 1912 e.V.
Seligenstadt

Annemarie Burkard
Stephan und Laura Burkard

Seligenstadt, im April 2023

Heinrich
Burkard
* 31.10.1934
† 22.02.2023

Vorsorge- und Trauergespräche sowie Beratung
Erd-, Feuer-, See-, und Waldbestattungen
Erledigung aller Formalitäten Tel. 06074/99358

Odenwaldstr. 72 • 63322 Rödermark

SEIT ÜBER 120 JAHREN -INH. WALTHER

WIR HELFEN IHNEN, ABSCHIED ZU NEHMEN

Ihre Ansprechpartnerin: Frau Stefanie Gerbig
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• Grabmale
• Beschriftungen
• Renovierungen

T 06026 - 47 11
info@stein-kapraun.de

www. s t e i n - k a p r a u n . d e
Untere Stockstädter Str. 39-45 • 63762 Großostheim

Großer Räumungsverkauf wegen
Lagerumgestaltung bis 15.04.2023.
Auf ausgewählte Grabsteine aus unserer Ausstellung
gibt es für Sie einen Nachlass von bis zu 70%

Friedhofstraße 13
Schwesternstraße 1
63110 Rodgau

Telefon 06106/71222
www.pietaet-jochem.de

Pietät Jochem
Beratung und Betreuung im Trauerfall

Wenn man nach einem langen erfüllten Leben spürt,
man wird erwartet, scheint Hoffnung am Ende eines
mühsam gewordenen Weges.

In tiefer Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied
von unserer lieben Mutter, Schwiegermutter und Oma

Brigitte Ute Krämer, geb. Wallbruch
* 14.04.1937 † 25.03.2023

und damit auch von unserem geschätzten Elternhaus.
Allen, die beim Heimgang unserer lieben Verstorbenen ihre
Anteilnahme und Verbundenheit auf vielfältige Weise bekundeten,
sprechen wir unseren tief empfundenen Dank aus.

Unser besonderer Dank gilt Herrn Pfarrer Gäbler für die sehr
persönliche und würdevolle Gestaltung der Beerdigung.
Ebenfalls danken möchten wir dem Bestattungshaus Sturm,
vertreten durch Frau Eva Kraus, für die Unterstützung bei der
Planung einer pietätvollen Trauerfeier.

Bedanken möchten wir uns auch bei Maria, die unsere liebe
Angehörige in den letzten 9 Jahren bis in den Tod begleitet
und gepflegt hat.

Matthias Krämer und Familie
Dr. Ulrich Krämer und Fmilie

In jedem endgültigen Amen
spricht Gott das Liebevollste,

das Er uns Menschen sagen kann:
„Ich hole Dich heim.“

Oswald Sterkel
* 21. 4. 1931 † 19. 3. 2023

Herzlichen Dank sage ich allen, die mit mir
Abschied nahmen von meinem geliebten Mann

und ihre liebevolle Anteilnahme auf so vielfältige Weise
zum Ausdruck brachten.

Besonderer Dank gilt Herrn Pfarrer Gäbler für seine
tröstenden Worte, den Pflegeengeln für die herzliche
menschliche Pflege, sowie der Arztpraxis Dr. Krämer

für die jahrelange gute Betreuung.

Danke auch für die lieben Abschiedsworte von der Sängerlust Edelweiß
und an die Pietät Sturm für die einfühlsame Unterstützung.

In stillem Gedenken

Maria Sterkel
und alle Angehörigen in inniger Verbundenheit

Rödermark - Urberach, im April 2023

Danke
Für die trostreichen Worte,
für die Blumen, Kränze und
Geldspenden sowie für das Geleit
zur letzten Ruhestätte unserer
lieben Mutter sagen wir allen
unseren innigsten Dank.

Monika Emge mit Familie
Stephan Sprey mit Familie

Seligenstadt, im April 2023

Marita Sprey
geb. Wagenhaus

* 17. 3. 1937 † 30. 1. 2023

Man lebt zweimal:
Das erste Mal in der Wirklichkeit,
Das zweite Mal in der Erinnerung.

(Honore´ de Balzac)

Erika Merget
* 07.06.1942 † 31.03.2023

In Dankbarkeit
Deine Tochter Sandra

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung, findet am 20. April 2023
um 15.00 Uhr auf dem Friedhof in Urberach statt.
Traueradresse: Bestattungen Knell-Mahr Gmbh,

Wixhäuser Straße 3, 64331 Weiterstadt

Begrenzt ist
das Leben,
doch unendlich
die Erinnerung.

KG
Schenken Sie Not leidenden Kindern
mit Ihrem Testament eine bessere
Zukunft.Wir informieren Sie gerne.

Mehr Informationen unter:

0203.77 890
www.kindernothilfe-stiftung.de

Kindernothilfe-Stiftung
Düsseldorfer Landstr. 180
47249 Duisburg

Vererben Sie

Menschlichkeit
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FRACareServices

Ihr neuer Arbeitsplatz im Flughafenumfeld
Die FraCareServices GmbH ist ein gemeinsames Tochterunternehmen der Fraport AG und der
Deutschen Lufthansa AG mit aktuell ca. 600 Beschäftigten. Unsere Tätigkeiten umfassen die
Begleitung, Betreuung und den Transport von Fluggästen mit eingeschränkter Mobilität sowie
allein reisender Kinder am Flughafen Frankfurt am Main. Im Jahr 2019 zählten wir rund 1 Mio.
Betreuungsgäste.

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir ab sofort mehrere

Service Agent (m/w/d)
Fluggastbetreuung in Voll- und Teilzeit
Aufgaben:
• Die Unterstützung von in ihrer Mobilität eingeschränkter Fluggäste bei

Ankunft, Abflug und Umsteigeprozessen vom Flugzeugsitz bis zum Zielort
• Durchführung von Passagiertransporten mittels Rollstuhl,

elektrischem Treppensteiger und Elektrowagen
• Empfang und Begleitung allein reisender Kinder und Jugendlicher
• Dokumentation der Betreuungsereignisse in einem mobilen Endgerät
• Unterstützung der Fluggäste bei der Gepäckaufgabe und Gepäckabholung

sowie beim Transport der Gepäckstücke

Qualifikationen:
• Fließende Deutschkenntnisse (Sprachniveau ab B2)
• Gute Englischkenntnisse (Sprachniveau ab B1)
• Führerschein Klasse B
• Bereitschaft zur Schicht- und Wochenendarbeit
• Bereitschaft zu einer Einarbeitung in Vollzeit
• Körperliche Belastbarkeit

Bei Ihrer wichtigen Tätigkeit sind Sie„Hände und Füße“ unserer Betreuungsgäste.

Sie erwartet ein unbefristetes Arbeitsverhältnis, verschiedene Arbeitszeitmodelle, Vergütung
nach TVöD-V, Jobticket, kostenfreier Parkplatz, Jahressonderzahlung, Ferien- und kurzfristige
Notfall-Kinderbetreuung und vieles mehr.

Werden Sie Teil eines Teams – multikulturell wie unsere Gäste!

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung per E-Mail an: bewerbung@fracares.de

Wir suchen Unterstützung im Bereich

Sachbearbeitung in der Hausverwaltung (m/w/)
Aufgaben: Korrespondenz mit ET, Mietern und Dienstleistern,
Zahlungsverkehr, Bearbeitung von Versicherungsfälle, usw.
Anforderung: kfm. Ausbildung, fundierte PC-Kenntnisse sowie
selbständige Arbeitsweise. Nach Möglichkeit Berufserfahrung
in der Immobilienwirtschaft und techn. Kenntnisse im Bereich
Gebäudetechnik.
Ihre schriftliche Bewerbung senden Sie an Fa. Fischer GmbH,
Kurhessenstraße 29, 63075 Offenbach bzw.
sandra.metzler@fischergmbh.biz

STELLENANGEBOTE

Zur Verstärkung unserer Hausverwaltung suchen wir in Vollzeit

Mitarbeiter (m/w/d)
für die selbstständige Betreuung der von uns verwalteten Miet- und
WEG-Objekte. Zu den Aufgaben gehört die Überwachung der HSM,
Begehung der Objekte, Veranlassung von Rep., Abnahme, Schrift-
verkehr. Wir erwarten eine abgeschlossene kfm. Ausbildung sowie
technische Grundkenntnisse.

Ihre schriftliche Bewerbung senden Sie an.

Fa. Fischer GmbH, Kurhessenstraße 29, 63075 Offenbach bzw.
hausverwaltung@fischergmbh.biz

Die Stadt Neu-Isenburg sucht ab demnächstmöglichen Zeitpunkt für den
Fachbereich Sicherheit, Ordnung und Straßenverkehrsbehörde eine

Dienstgruppenleitung (w/m/d)
für die Ordnungspolizei

mit 39Wochenstunden/Vergütung EG 9c TVöD

Die vollständige Stellenausschreibung, mit einer Tätigkeitsbeschreibung und
dem Anforderungsprofil entnehmen Sie dem QR-Code oder unserer Internet-
seite www.neu-isenburg.de unter der Rubrik Bürgerservice.

Sind Sie Interessiert? Dann schicken Sie uns bitte Ihre aussagekräftigen
Bewerbungsunterlagen bis zum 23.04.2023 an:

karriere@stadt-neu-isenburg.de
Magistrat der Stadt Neu-Isenburg
Abteilung Personal und Organisation

Wir freuen uns auf Sie!

Teamleiter und Vorarbeiter
(m/w/d) für unserer Läger in Offen-
bach und Obertshausen gesucht,
gute Bezahlung, Holzland Becker,
Frau Bodea 069/269153152,
bodea@holzlandbecker.de,
Herr Laptev 069/269153144,
karriere@holzlandbecker.de

Erfahrene, zuverlässige, deutsch-
sprachige Haushaltshilfe, vertraut
mit allen anfallenden Arbeiten (kein
Kochen) für gepflegten Haushalt in
Obertshausen, mehrmals wöchent-
lich (morgens) bei guter Bezahlung
gesucht. Tel. 0172-6903366

Fachkraft (m/w/d) für Lagerlogistik
und mehrere Staplerfahrer (m/w/d)
gesucht,
Holzland Becker Obertshausen,
Frau Bodea , 069/269153152,
bodea@holzlandbecker.de

Dt.sprachige Frau sucht Arbeit
im Privathaushalt, bügeln einkau-
fen, gerne bei älteren Leuten, in
Offenbach Bieber, Obertshausen,
Heusenstamm. Tel. 1777175968

Biete Hilfe in der Gartenpflege,
Gartendienst stundenweise, oder
bei Bedarf, an. Tel. 0177 5254646

Altenpflegerin su. 24-Std.-Stelle.
Tel. 0176 74060087

NEBENBESCHÄFTIGUNG

Putzhilfe gesucht in Großau-
heim mit Haustieren einmal die
Woche für 4 Stunden
Bitte melden unter anneha-
ger@gmx.net

Maler - Tapezier - Verputz - Laminat
Trockenbau - Fliesen - Renovierung
------ SCHNELL und PREISWERT ------
0152 - 04 28 50 71 od. 06074 - 2 15 21 56

Su. dringend einen deutschen
Helfer für meinen Garten nach Kl.
Welzheim (Seligenstd.) für Rasen
mähen, Unkraut entf. usw., Std. 15
€. Tel. 06182 23459

Fliesen- und Parketleger mit
Langjaehriger Erfahrung sucht
Nebenbeschaefti-
gung.T:0162-5380132

Dachdecker- undSpenglerarbeiten
FlachdachallerArt☎0163 -3145555

Dame mit Erfahrung bietet Hilfe
bei der Pflege älterer Menschen an.
Tel. 0157 33490330

STELLENGESUCHE

www.marktgruppe.de/iphone
Anzeigen

Ihr Stellenmarkt für unterwegs:

unsere iPhone-App

„Anzeigen“.

FIAT

Liebhaber Fahrzeug: Fiat Barchet-
ta, 1,8, Cabrio, EZ 05/98, TÜV 03/24,
163 Tkm, schwarz/schwarz, innen
LTD 99, Vollleder rot, neue Reifen,
neuer Auspuff, neues Radio, 6.000 €
investiert, aus Zeitmangel, VB 4.900
€. Tel. 0171 9710667

HYUNDAI

Hyundai I20, Bj. 2009, 1,2l, 78 PS,
129.300 km, 2. Hd., Benzin + Gas,
TÜV neu, 3 trg., weinrot, 3950,- EUR,
Tel. 0170 4105378

WOHNMOBILE

Wir kaufenWohnmobile + Wohnwagen
03944 - 36160www.wm-aw.de Fa.

Camper sucht Wohnmobil oder
Wohnwagen 0152/25754905

ANKÄUFE - PKW

Barankauf – Pkwmit und
ohne Unfall u. a. Mängel. Sichere
Abwicklung. FFM +-50 kmMo.– So.
Tel. 069/20793977 oder
0157/72170724

Barankauf von PKWs aller Art, Wohn-
wagen und Motorrollern - sofort Bar-
geld und Abmeldung.
☎0163 - 2 48 83 18

KFZ ANKAUF! Kaufe jedes PKW,
BUSSE, WOHNMOBILE, JEEPS.
Jede Marke, jedes Alter.
Sofort Bargeld. Alles anbieten.
Tel. 06157/8085654

KFZ-Ankauf aller ART zu HÖCHST-
PREISEN, sofort BARGELD! Autopark
Gernsheim, Telefon 06258/3773 oder
0174/2027729

HondaDAX/Monkey, Kreidler, Hercu-
les, Garelli Vespa usw., alte Mokicks/
KKR gesucht. Jeder Zust. u. Teile.
☎ 06103/2704609 o. 0151/22698888

Wir kaufen Fahrzeuge, PKW, LKW,
Busse, Wohnmob. aller Art, jeder
Zustand. Telefon 06258-5089921
o. 0174-1870081

Bar-Ankauf von PKW`s, LKW`S und
Bussen auch mit Motorschaden +
ohne TÜV, Ankauf von Abwrack-

Fahrzeugen. OF, Tel.: 0171-54 17 519

Kaufe PKW, Busse, Geländewa-
gen, Wohnmobile, in jedem Zu-
stand, alles anbieten. Tel. 0174/
600 4673, 06157 - 9168 006

KAUFE ALLE AUTOS, SOFORTBAR,
PKW, BUSSE, WOWA, WOMO,
AUCH MIT MÄNGEL
ALLES ANBIETEN 0173 - 3087 449

ERSATZTEILE UND ZUBEHÖR

4 SR Continental 185/55 R15/86H,
neu (0 km), produziert KW36/22, z.B.
für Fiat 500, ohne Felgen, 160 € für
Abholer in Dreieich,
Tel. 01523 - 1910997

MEGA
MARKT

AUTOANZEIGEN

KW 15 13StadtPost



Eine Haustür aus Holz,
die keine Wünsche offen lässt.

Sicher, pflegeleicht, langlebig,
wandelbar, hochwertig,
schön und zeitlos.

Tel.(069)984048-0 | www.rolladen-nett.de

rolladen

nett
MADE in GERMANY

EINLADUNG ZUR JAGDGENOSSENSCHAFTSVERSAMMLUNG 2023
Am Freitag, den 28.04.2023, 20:00 Uhr, findet im SEN Steakhouse in Jügesheim,
Gutenbergstr. 4, die Jügesheimer Jagdgenossenschaftsversammlung statt, zu
der hiermit alle Jagdgenossen des gemeinschaftlichen Jagdbezirkes Jügesheim

geladen werden. Die Versammlung ist ohne Rücksicht auf die Anzahl der an-
wesenden, stimmberechtigten Genossen beschlussfähig.

Tagesordnung:
1 Begrüßung durch den Vorsitzenden
2 Genehmigung der Niederschrift von letzter Sitzung
3 Bericht des Vorsitzenden
4 Bericht des Kassenführers
5 Bericht des Jagdausschusses
6 Aussprache über die Berichte und Erteilung der Entlastung
7 Aufstellung des Haushaltsplanes für das Jagdjahr 2023/2024
8 Beschluss über die Verwendung des Jagdertrages
9 Neuwahlen Vorstand und Jagdausschuss
10 Verschiedenes

Der Vorsitzende des Jagdvorstandes
gez. Harald Löw

AMTLICHE BEKANNTMACHUNG DER STADT RODGAU

GESCHÄFTSEMPFEHLUNGEN

Trapezbleche 1. Wahl und Sonderposten
aus eigener Produktion, TOP-Preise,

cm-genau, 98646 Eishausen, Straße in der
Neustadt 107, bundesweite Lieferung

03685/40914-0
5% ONLINE RABATT SICHERN · www.dachbleche24.de

Ich reinige und/oder repariere
Ihre Dachrinne. Zuverlässig.

0174 8386162

ja!

Prospekte in Ihrer

In dieserWoche finden
Sie in unseren Ausgaben

die Prospekte von folgenden Firmen:
(Die Prospekte sind nicht immer für alle Ausgaben gebucht.)

MEGA
MARKT
IMMOBILIENANZEIGEN

Jede Woche über 600.000 Lesekontakte!

Telefon: 069 850088 - anzeigen@op-online.de

IMMOBILIEN

Feuchter Keller
Schimmelpilz
ANALYSIEREN. PLANEN. SANIEREN.
TÜV-überwacht, über 100.000 erfolgreiche
Sanierungen in der Gruppe

Abdichtungstechnik Kortholt GmbH
Benzstraße 60, 63303 Dreieich

06103 - 20 999 20

www.isotec.de/ak

?
?

Obertshausen / Hausen , 4 Zi-Whg
,90m², mit Blk., Stellpl., 3Stock, Preis:
325000 €. Email: liftback@web.de

HÄUSER - ANGEBOTE

PrivatverkaufHeusenstamm
gepfl. RMH, Fernwärme, mit 6 Zi.
Wfl.130 m², Blk., Terr., Garten, Ga-
rage u. zusätzl. 1 Pkw-Stellplatz.
KP: € 549.000,-.
Tel. 016092912654

Prov.frei, kl. 1 FH, Mühlh./Lä.sp.,
2 Zi., 51 m², Blk., 1 Stellpl., 30 m2

Gart.nutzg., vollst. unterkell., Bj.
1952, 220000 €, T. 0176
47734378

HÄUSER - KAUFGESUCHE

Handwerker sucht Reihenhaus
Tel.: 069 - 34 87 00 37

Mehrfamilienhaus von privat
gesucht Tel.: 069 - 5308 7619

ETW -ANGEBOTE 1-2 ZIMMER

Privatverkauf: Obertshausen/
Hausen/Waldrand, 3 Zi., 79 m²,
Blk., EG, neu renov., KP: 295.000 €

Tel. 06182 8970363

ETW - ANGEBOTE
2 ½ UND MEHR ZIMMER

Privatverkauf ETW, Erlensee-
Rück.,1.OG, 81,5m2, 3-Zi, Kü, Log-
gia Süds, Bad,sep WC,Abstellr.,
Aufzug, Kfz-Stellpl.,KP: € 210.000,-.
Tel. 0176-10033507

ETW - KAUFGESUCHE

Eigentumswohnung von privat
gesucht Tel.: 069 - 5308 7649

VERMIETUNG-2U.2½ZIMMER

2-Zi.-Souterrain-Whg., 48 m², in
Erlensee zu vermieten. KM 390,- €,
NK 150,- € plus Kaution. Tel. 0176 -
31149494.

Nidderau-Windecken, sonn. 2-ZW,
Diele, Kü, Bad, Balkon, Fußböden
neu, 72 m², ab 1.6. frei, 630 € + 220 €
Uml. + 2 MM Kt., Tel. 0178-30 999 85

VERMIETUNG-3U.3½ZIMMER

3 ½ Zi. DG-Whg. im 3-FH in Läm-
merspiel, Gr. 82 m², wegen Schräge
62 m², Tgl.-Bad, Kü. vorh., ab
01.05.23 o. später zu verm., KM 550
€ + NK + 1 MMKT. Tel. 06108 69226

Für Mieter ab 55 Jahren. Alters-
gerechte Wohnung mit Balkon.
In Dietzenbach/Steinberg. reno-
viert, 3ZKB, großer Balkon, Gäste
WC, barrierefrei, Aufzug, neue
moderne Einbauküche, Keller-
raum, 75m², KM: 950,00€. Tel.:
0170 7077327

Telefon 06102/2 73 24

Nah- und Fernumzüge
Montage und Lagerung

Besser-Umzüge GmbH

Langenselbold, halbes 2-FH:
schöne 3-ZW, kompl. gefliest, gr.
Wohnküche, Wannenbad, Wasch-
keller, Blick auf großen Garten und
Ronneburg, privat, 700,- € + NK + Kt.
Tel. 06181 - 431501.

Von Privat: Neu Isenburg, großzü-
gige, lichtdurchflutete 3 ½ Zi.-ETW,
m. Gartenanteil, 2 Bädern, offenen
Kamin, f. 540.000 €, zu verk., Bezug
n. Vereinb., Tel. 0179 5093067

Rodenbach, von privat: 3½-ZW,
87 m², EBK, Bad, sep. WC, Einbau-
schränke, gr. Balkon, Waldrandlage,
790,- € + NK + Kt. Tel. 06181-431501.

OF (63075) helle 3 Zi. - Whg, 80m²,
neues B., KM 790€, nur an Berufstä-
tige zu verm., Tel. 069864313

MIETGESUCHE

Oma im Ruhestand m. 2 kl. Hun-
den, su. eine kl. 2 Zi. Whg., Kü., Bad,
EG/Parterre, im Rm. OF a. M. u. Um-
gebg. 5 Km, WM 600 € inkl. Heizg.
Melden unter: ramesa47@web.de

GEWERBLICHE RÄUME -
ANGEBOTE

Gutgehende Pilsstube in Maintal,
mit Sonnenterrasse, von privat zu
verpachten. Bei Interesse:
Tel. : 0172 - 69 58 741-

GRUNDSTÜCKE - ANGEBOTE

600 m² Bauland, voll erschlossen,
in 63457 Hanau-Großauheim zu
verkaufen. Chiffre Z 2350262

Wir sind fürKinder da
IBAN: DE80 1002 0500 0003 3910 01, Fon +49 30 206491-17
www.albert-schweitzer-verband.de

KW 1514 StadtPost



markt.op-online.deMEGA
MARKT
PRIVATE KLEINANZEIGEN Jede Woche

über 600.000 Lesekontakte!

069 850088 - 069 85008397 - anzeigen@op-online.de - www.op-online.de/anzeigen oder markt.op-online.de

Richtig gesehen!
Jetzt gibt’s 150 € + eine satte Gewinnch

ance!

opMEDIENGRUPPE
OFFENBACH-POST

www.op-online.de

Jetzt bestellen und Gewinnchance sichern:
op-online.de/aktion

Lesen Sie täglich alles Wichtige über
Ihre Region, Deutschland und die Welt
für mindestens 12 Monate in der
Offenbach-Post oder eine ihrer
Regionalausgaben und sichern Sie
sich bis zu 150 € in bar.

Ihre
Gewinn-chance!

2 x 1 Geschenkbox für einen
Aktivurlaub für 2 Personen

VERKAUF

ANTIQUITÄTEN

Münzen zu verk., 1 DM Goldmün-
zen von 2001, Erstausgabe. 10 DM
Sammlermünzen von 1987-2001. 10
Euro Silbermünzen von 2000-2023,
verkapselt. Tel. 06074 61458

HOBBY/FREIZEIT/SPORT

Damen und Herrenfahrrad, KTM,
voll gefedert, Fahrradpass dabei,
Damenrad Rahmenhöhe 46cm,
Herrenrad 51 cm, günstig abzuge-
ben, Tel.016106 3949

E-Scooter zum aufsetzen, 20 kmh,
sehr gut erh., 495,-EUR, Tel. 0170
4105378

SONSTIGES

Damen-Lederhandtaschen-/ruck-
säcke, ca. 40 Stk., alles verschiede-
ne Modelle, Moden v. 1960-2010,
Second Hand Ware zum Weiterver-
kauf, VB 800 €. Tel. 06074 90436

ZU VERSCHENKEN
ODER UNTER € 25,-

2 x Super 8 Tonfilmprojektoren zu
verschenken. Tel. 069 - 50 17 92.

ANKAUF

Kaufe an.
Pelze aller Art, Nähmaschinen,
Schreibmaschinen, Figuren,
Porzellan,Schallplatten, Eisen-
bahn, Leder- und Krokotaschen,
Silberbesteck, Bleikristall, Zinn,
Modeschmuck, Möbel, Kleider,
Alt- und Bruchgold, Zahngold,
Goldschmuck, Gardinen, Uhren,
Münzen, Bernstein, Perlen, Bil-
der, Gobelin, Messing, Teppiche,
Orden, Fernglas, Puppen, Perü-
cken, Krüge, komplette Nachläs-
se, sowie Haushaltsauflösungen,
kostenlose Besichtigung, sowie
Wertschätzung 100% seriös
und diskret, Barabwicklung vor
Ort, Mo-So von 08 - 21 Uhr
☎ 069 / 17516793

Suche antike Möbel,
Uhren, Meißen,

Rosenthal, Silber,
Gemälde, Bierkrüge,

Bücher, Foto-
apparate, von privat.
Tel.: 06108-9154213

Schallplatten (LP’s & Singles)
gesucht, aus Rock, Jazz, Soul,
Blues, Beat, Klassik etc., gerne
Sammlungen 069-67702820

Achtung! In welchem Keller oder
Dachboden schlummert eine Ei-
senbahn? Sammler kauft Eisenbah-
nen. Tel. 06108/ 69 410

VERSCHIEDENES

Alternative für Altersheim: Frau,
60 J., möchte eine Wohngemein-
schaft für 3-4 allein lebende Senio-
ren (80+) gründen, NR, Nichttrinker.
Es besteht Pflegemöglichkeit, keine
Demenz, behindertengerechtes
Haus ist vorhanden, jede Unterstüt-
zung von Rat und Tat wird herzlich
begrüßt. Bitte bei Interesse mit Bild
unter Chiffre Z2304751 an diese Zei-
tung - Sympathie entscheidet

Herr Patwinder Singh geb. 19.02.82
in Hoshiarpur, wohnhaft in Offen-
bach, hat seinen Namen zu Patwin-
der Singh Kalsi geändert. Frau Sha-
randeep Kaur geb. 08.04.90 in Ka-
purthala, wohnhaft in Offenbach,
hat ihren Namen zu Sharandeep
Kaur Kalsi geändert.

Ich Patwinder Singh Kalsi, wohnhaft
in Offenbach, ändere die Namen
meiner Kinder wie folgt von Kulraj
Singh geb. 13.11.14 in Jalandhar zu
Kulraj Singh Kalsi und Eknoor Singh
geb. 24.10.17 in Jalandhar zu Eknoor
Singh Kalsi.

Private Pflegekraft gesucht Pri-
vate Pflege für Pflegestufe 3 in
Rodgau für 3-4x die Woche ge-
sucht. Tel: 06106/666456

Reinigungskraft für Privathaus-
halt gesucht, 3 Std./Woche, Lan-
gen, 0176-47044750

KRANKEN-UNDALTENPFLEGE

Wir sind eine Männertruppe von 7
Prostata operierten und trainieren
1x wöchentl. für 1,15 Std.Beckenbo-
den. Therapeut/in schnell mögl. ge-
sucht. Tel.0177 2166186

TIERMARKT

16.4.

www.reptilienboerse.de

BEKANNTSCHAFTEN

Sie, wünscht sich einen netten
Freund ab 75 J. f. gelegentliche Re-
staurantbesuche, getrennte Kasse.
Kaffee trinken oder einfach nette
Gespräche führen. Auf eine Antwort
freue ich mich. Zuschr. unter
Z2304752

SIE SUCHT IHN

ANNICA, temperamentvolle und at-
traktive Dame mit Niveau und viel
Humor, 71 Jahre alt, blonde Haare,
grüne Augen, 162 cm groß und schlank.
Ich fahre gerne Auto, wir könnten ja
einen Waldspaziergang machen und
uns über unser Leben unterhalten,
bevor wir es uns zu Hause bei einer
Tasse Tee gemütlich machen. Ich bin
eine sehr jugendliche, schöne Dame
mit Herz, strahlenden Augen, schlanker
Figur, zart gebräunter Samthaut,
jugendlich u. streichelzart. Bin finan-
ziell gut versorgt, habe schönes Zu-
hause hier in der Gegend, bin aber
auch umzugsbereit. Mein Herz wün-
scht sich über pv einen Partner, den
ich umsorgen u. liebhaben darf, eine
Frühlingsliebe im Herbst unseres Leb-
ens… wir können es schaffen und den
Weg in Liebe gemeinsam zu Ende ge-
hen! Welchem ehrlichen Herrn darf ich
liebevolle Frau sein? Es liegt in Ihrer
Hand, rufen Sie bitte gleich an: handy
01522 - 6954734, lassen Sie uns in mei-
nem Garten Krokusse suchen, lachen u.
Freude genießen.

BIANCA, 56 J /1.68, alleinst. Ver-
sicherungskauffrau. Ich bin charmant,
lache gerne und habe eine mit-
telschlanke, sexy Figur, bin liebensw.,
natürlich, fröhlich u. anschmiegsam.
Wünsche mir Zärtlichkeit, Liebe und
einen fröhlichen, treuen, bodenstän-
digen, ganz normalen Mann. Wünsche
mir einen Partner, mit dem ich etwas
unternehmen kann, mit dem ich ein-
fach mal auf der Couch sitze und nichts
tue, der verständnisvoll ist und mir die
Liebe gibt, die ich schon lange nicht
mehr erfahren habe. Ich suche über
diese pv Anzeige hier aus der Umge-
bung keinen Supermann, sondern
LIEBE u. TREUE. Machen wir es uns
beim ersten Spargelessen gemütlich,
den Frühling genießen, ehrliche Liebe
erleben. Wenn du es ehrlich meinst,
rufe bitte an, tel. 0172 - 3707138, od.
E-Mail an: Biancafreut@inserat-wz.de

Attraktive sportlich-schlanke
SIE (64) sucht Mann (59-74) für
gemeinsame Freizeitgestaltung
wie eBike fahren, schwimmen,
Sauna, Reisen/Ausflüge, Theater,
Kino, Restaurantbesuche und Al-
les, was gemeinsam mehr Spaß
macht. Lass uns das Leben genie-
ßen!Freue mich über deine
Zuschrift evtl. mit Bild an
Chiffre Z 2304749

HALLO, IST DER OSTERHASE
AUCH AN DIR

VORBEIGEHOPPELT?
MIRIAM, 66 J , gel. Medizinische
Assistentin, nun Zuhause und nur noch
für Dich da. Ich habe Charisma, Humor
+ Witz. Ich bin eine schöne Frau, frisch,
natürl., kompromissbereit u. unkom-
pliziert, mit schlanker Traumfigur, bin
spontan, zu allen Streichen aufgelegt,
walke u. spiele gerne Federball. Wenn
du es auch ehrl. meinst u. frei bist, sprich
mich an… liebe mich! Welchem ehrli-
chen Herrn darf ich liebevolle Freun-
din + Frau sein? Alter egal, wenn im
Herzen jung. Gib uns über die pv Tele-
fonnummer die Chance zur Liebe u. zum
gemeinsamen Leben, bitte ruf gleich
an, handy 0172 - 3712035, auch Sa/So,
od. Mail an: Miriam22@wz-mail.de

INES, 78 J / 1.60, verwitwet, Pensionärin
und früher als Lehrerin tätig, mag gern
wieder Städtereisen unternehmen, wir
könnten ja schon mal planen. Ich bin
charmant, lache gerne, singe im Chor und
habe eine schlanke Figur, bin liebensw.,
natürlich, fröhlich u. anschmiegsam. Bin
finanziell gut versorgt, habe schönes Haus
(aber nicht ortsgebunden). Zu zweit kann
man alles viel besser genießen, erleben, es
ist alles ein wenig leichter und es macht
auch viel mehr Spaß, zusammen mit
dem Partner die Welt ein wenig auf den
Kopf zu stellen, oder? Welchem ehrlichen
Herrn darf ich liebevolle Freundin u. zu-
verlässige Kameradin sein? Es liegt in Ihrer
Hand. Ich wünsche mir, mit Dir ein Leben
lang zusammen glücklich zu sein – bitte
über pv schnell melden, auch gerne am
Wochenende, handy: 0151 – 56196728.

ER SUCHT SIE

SCHENK MIR EINEN
AUGENBLICK, ES GEHT UM

UNS, LIEBE + LACHEN +
GLÜCKLICHE ZUKUNFT!

75 Jahre, ARZT, Privatier, mein Name
ist PETER, und ich suche eine Partner-
in für gemeinsame Unternehmungen.
Habe Freude an Opern, klass. Musik,
Jazz und am gesellschaftl. Leben, das
ich gerne mit „IHNEN“ gemeinsam
erleben möchte! Ich bin ein lustiger,
bodenständiger, aufmerksamer Mann.
Ich wünsche mir eine liebevolle Bezie-
hung. Lachen darf auch nicht zu kurz
kommen. Aber zusammen träumen
und über alles reden können ist mir
ebenfalls sehr wichtig. Sprich, der
Einsamkeit entfliehen und die Zwei-
samkeit genießen. Vielleicht hast du
Lust, etwas von dir hören zu lassen,
es würde mich freuen. Bitte rufen
Sie gleich an: 01520 - 7866545. Auch
gerne in getrennten Wohnungen, wir
haben genug Zeit, uns langsam ken-
nenzulernen und Vertrauen aufzubau-
en. Verehrte Damen, ich freue mich auf
Ihren Anruf über „Wir Zwei“ GmbH,
auch gerne am Wochenende

Rentner sucht Begleiterin / Pfle-
gekarft m. Fü-Schein für 5 Tage
Röhn-Urlaub, Zuschriften mit Foto
an OF Post Chiffere: Z 2304739

GEORG, 81 J, verwitwet, ehem. Dipl.
Ingenieur und 185 cm groß. Meinen
Urlaub mache ich gerne weltweit in
sonnigen Gefilden! Bin sehr jugend-
lich, sportlich, schlank, gute Figur, bin
vital, gesund, charmant, witzig, fröh-
lich, natürlich, feinfühlig, behutsam
und ein ganzer „Mann“ mit viel Her-
zensbildung; lebe in besten finan-
ziellen Verhältnissen. Fühle mich im
Anzug genauso wohl wie bei schönem
Wetter gemütlich Fahrrad zu fahren.
Ich möchte „Sie“ gerne ü. pv. kennen-
lernen, Ihnen Arm u. Herz anbieten
u. wir werden glücklich. Wir nehmen
uns viel Zeit zum Kennenlernen, die
Qualitäten eines Menschen lernt man
ja erst kennen, wenn man sich öfters
getroffen hat, Gemeinsamkeiten find-
et, gute Gespräche führt und sich sym-
pathisch findet – und wenn man sich
so nach und nach näher kennenlernen
darf. Über einen Anruf würde ich mich
freuen, Tel. 0170 – 6113731.

ER (PHILIPP), 67 J., 1,84 groß, Dipl.
Betriebswirt, schlank, sucht eine Part-
nerin, ca. 59 bis 69 Jahre. Ich mag
Strand, aber auch die Berge, Weinfeste,
bin vielseitig interessiert (mag Sport,
Theater, Konzerte, Lesen, Musik). Ich ste-
he mit beiden Beinen fest auf dem Boden.
Wünsche mir Liebe, Respekt, Treue, Ver-
trauen und Offenheit, gute Gespräche auf
Augenhöhe und auch die Bereitschaft,
Kompromisse zu schließen, sind für mich
sehr wichtig. Sich gegenseitig fallen las-
sen können, Probleme gemeinsam lösen,
für den anderen da sein und, und, und …
Schöne Momente gemeinsam genießen,
herumalbern und toben, was auch immer
uns Verrücktes einfällt…Und…den Partner
so lassen, wie er ist, und nicht versuchen,
ihn zu verbiegen, das finde ich besonders
wichtig. Ich bin offen für Neues, trage keine
Altlasten mit mir herum und bin gespannt,
obDuDichmeldest, Handy 0151 - 68535162
oder E-Mail-PV an: Philipp162@wz-mail.de

www.kommtnicht indietuete.de

Fritz-Reichle-Ring 4
78315 Radolfzell
info@duh.de
www.duh.de



M. SCHNEIDER Offenbach GmbH & Co. KG, Frankfurter Straße 7, 63065 Offenbach am Main
www.m-schneider-offenbach.de / Mo. - Sa. 10 - 19 Uhr

www.facebook.com/MSchneiderOffenbach/ www.instagram.com/modehaus.m.schneider/

S T I L S I C H E R S E I T 1 9 0 5

*Gültig beim Kauf einer regulären, vorrätigen Damen oder Herren Outdoorjacke oder Outdoorweste im Modehaus
M. Schneider, Frankfurter Straße 7. Nicht mit anderen Aktionen oder Kundenkartenvorteilen kombinierbar.

OUTDOOR AKTION

AUF
DAMEN & HERREN

OUTDOORJACKEN &
OUTDOORWESTEN

AUF

20%*

11. - 22.
APRIL 2023


